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Wünsche zum neuen Jahr  
Das Jahr 2016 liegt vor uns. Sicher sind einige gute Vorsätze schon wieder Geschichte, aber 
es bleibt noch viel Zeit positive Dinge zu planen und umzusetzen.  
Das wir stark sind hat z.B. die Rettung des Petersberg-Relais gezeigt, bei der Einzelne Großes 
geleistet haben, aber auch die Gemeinschaft unerwartet unterstützt hat. Sicher werden wir 
auch 2016 wieder viel funken, viele Punkte sammeln und verteilen. Wichtig sind aber 
Gemeinschaftsaktionen, ob es nun der OV-Fieldday, die Fahrt zur neuen Messe in Kassel (23. 
April) oder der Workshop zum Basteln von Fuchsjagdempfängern ist. Beim Testen der 
Fuchsjagdempfänger kann man evtl. auch Kinder oder Schulklassen einbeziehen und dann in 
der Lokalpresse darüber berichten.  
Überhaupt ist das Berichten wichtig, denn es passiert Einiges im Distrikt obwohl man das 
Gefühl hat das fast nirgendwo etwas passiert.  
Wichtig ist aber auch wieder Mut zu Ausbildung zu fassen, denn Nachwuchsarbeit ist bitter 
nötig. (Unser Distrikt sticht durch Null Ausbildungslehrgänge in der DARC-Statistik hervor.) 
Wer sich vorstellen könnte ein wenig Ausbildung zu machen sollte sich beim Vorstand oder 
Referat melden - vielleicht bekommen wir ja mit mehreren Teilzeitarbeitern wieder einen 
oder zwei Lehrgänge an den Start. Das wäre mein großer Wunsch für 2016.  
 
73 de Michael, DL6MHW  

WRTC-Team traf sich in Wittenberg 
Am 6. Januar traf sich das WRTC-Team in Wittenberg, um Details zur Vorbereitung der 
Funksport-WM 2018 zu besprechen. Der Raum Wittenberg/Jessen bietet ideale Funkstandorte 
und viel Sehenswertes.  
Am ersten Testtag am 9./10. Juli 2016 sollen fünf WRTC-Stationen aufgebaut werden, um 
Erfahrungen bei Logistik, Aufbau und Betrieb zu sammeln. Hier sollen auch vergleichende 
Messungen mit weltweiten CW-Skimmern erfolgen.  
Die Projektleitung für den Testtag hat Ralf, DK1DSA, OVV von Wittenberg. Unterstützer für 
diesen Fieldday werden gesucht. Es wäre erfreulich, wenn OMs und YLs aus dem Distrikt W 
hier Flagge zeigen könnten.  

Referat Notfunk  
Gert, DM7MA, meldet: Von der B-Netz-Agentur wurde der Notfunkgruppe des Distrikt W 
das Clubstationsrufzeichen DL0NSA zugeteilt. Das Clubstationsrufzeichen wurde erstmalig 
bei der Notfunkrunde des DARC verwendet. Monatlich einmal soll eine Notfunkrunde auf 
FM über das Petersbergrelais stattfinden.  
Am 23.01.2016 findet für die gemeldeten Teilnehmer der Notfunkgruppe des Distrikts W 
beim OV des THW Dessau, Alte Landebahn 6, 06846 Dessau-Roßlau, ab 10:00 Uhr ein 
Einführungsvortrag zur Nutzung APRS für den Notfunk statt. Vortragender ist DG1HVL.  
Interessierte Mitglieder des OV THW Dessau werden daran teilnehmen. Im nächsten 
Rundspruch wird über das Ergebnis Notfunkrunde in FM über Petersberg und zur 
Veranstaltung Nutzung APRS für Notfunk berichtet.  

DARC65 Aktivität abgeschlossen  
Ric, DL2VFR, Referent für DX- und HF-Funksport schreibt: Im Vorgriff auf die Auswertung 
unserer Funkaktivitäten zum 65. DARC Geburtstag und des 90. IARU-Jubiläums möchte ich 
mich bei allen aktiven Funkern und Organisatoren in den Distrikten für ihre Mitarbeit 



bedanken.  
Über 300.000 Verbindungen sind ein Ergebnis, mit dem wir nicht gerechnet hätten. 
DJ90IARU war mit Abstand die aktivste unter allen IARU-Jubiläumsstationen. Die 
Verbindungen von DL65DARC und DK65DARC haben bislang jeweils deutlich mehr als 
400 „Jubiläumsdiplome 2015“ und Sonderdiplome „65 Jahre DARC“ nach sich gezogen.  
Sobald mir die endgültigen QSO-Zahlen vorliegen, werden wir den Distrikten die 
Möglichkeit eröffnen, für ihre unter den Sonderrufzeichen aktiv gewesenen Mitglieder ein 
Erinnerungsdiplom online auszudrucken.  

Nach der INTERRADIO  
Das INTERRADIO-Team bedankt sich in einer Mail und weist auf andere Messen hin: Wir 
möchten uns ein letztes Mal noch bei Euch bedanken. In den vielen Jahren waren viele von 
Euch jedes Jahr dabei. Um nicht allen die Hoffnung zu nehmen, es gibt um uns herum viele 
andere Märkte für die wir noch einmal alle Lanzen brechen möchten. Insbesondere die 
Flohmarktbeschicker und unsere Besucher fragen nun wo sollen wir noch hin? Bitte nehmt 
unsere neuen Nachbarn in Kassel mit auf Euere Liste. Ohne eine Teilnahme oder Besuch kann 
keine Messe lange durchhalten. Wer Großes sehen will im Amateurfunk und die gesamte 
Palette unseres Hobby's, der kommt um einen Besuch in Friedrichshafen nicht drumrum. Für 
den Westen und Norden bitten wir Euch zudem um den Besuch des Dortmunder 
Amateurfunkmarktes. Ein kleinen Teil der INTERRADIO-Mannschaft findet Ihr zudem auf 
der Maker Faire in Hannover im Mai wieder. Bleibt abzuwarten ob wir hieraus einen Teil für 
ein Amateurfunktreffen gewinnen können. Die Macher dort waren von uns sehr angetan.  

Ausbildungskurs in Wolfsburg  
Christian, DL1OD, lädt zum Ausbildungskurs ein: Im Zeitraum Montag, 30. Mai bis Freitag, 
3. Juni 2016 biete ich über die Volkshochschule in 38440 Wolfsburg im Rahmen eines 
Bildungsurlaubs einen Aufstockerkursus zur Erlangung des Amateurfunkzeugnisses der 
Klasse A an.  
Dieser Kursus umfasst ingesamt 5 x 8 = 40 Unterrichtsstunden und findet in den Räumen der 
Volkshochschule Wolfsburg statt. Vorausgesetzt werden das Amateurfunkzeugnis der Klasse 
E oder gleichwertige Kenntnisse. Dozent ist Christian Hillmer, DL1OD, aus dem OV-
Wolfsburg, H24.  
Der gesamte Technik-Stoff der Klasse A ist in dieser Zeit nicht schaffbar. Es werden jedoch 
möglichst viele der für die Prüfung erforderlichen Technik-Themen behandelt. Inhaltliche 
Schwerpunkte werden, soweit es der Rahmen erlaubt, an den individuellen Wünschen der 
Teilnehmer ausgerichtet.  
Dieser Kursus ist sicher auch für auswärtige Teilnehmer interessant. Es sind maximal 12 
Teilnehmer - Interessenten sollten sich deshalb zügig bei der Volkshochschule in Wolfsburg 
anmelden: www.vhs-wolfsburg.de, Kurs-Nr. 161501201 “Technik für das 
Amateurfunkzeugnis Klasse A“ - Bildungsurlaub.  

Februar 

Rudolf Ermrich – DK4WR sk 
Das neue Jahr war noch keinen Monat alt, als uns die Nachricht erreichte, Rudolf unser Rudi 
hat für immer Taste und Mikrofon aus der Hand gelegt.  
Rudi hat den Deutschland- und Sachsen-Anhalt- Rundspruch über 20 Jahre, montags um 
19.20 Uhr verlesen. Aber Rudi tat viel mehr. Er gehörte zu den OM die über Jahrzehnte 
hinweg sich für den Amateurfunk und die Funkamateure Sachsen-Anhalts bzw. des 
ehemaligen Bezirkes Magdeburg einsetzte. Egal ob als AG-Leiter und Ausbilder, später auch 
als Diplommanager oder Rundspruchredakteur und auch Sprecher Er war immer bemüht auch 



anderen unser schönes Hobby näher zubringen.  
Bereits 1959 gab es in der Polytechnischen Oberschule in Elbingerode eine 
Arbeitsgemeinschaft "Junge Funker“, unter der Leitung des Lehrers Rudolf Ermrich. Für etwa 
10 Mitglieder, damals war Rudi Lehrer an der POS Elbingerode, standen schon damals 
Basteln, Funktechnik und Erlernen des Morsealphabet auf der Tagesordnung.  
Am 01.12.1961 hat DK4WR die Schulstation DL0ELB (Y47ZG) in Elbingerode gegründet. 
Bis zuletzt leitete er die Geschicke und die zahlreichen Aktivitäten der Station, die in der 
ehemaligen DDR v.a. in den Jahren von 1976 bis 1982 durch ihre jährlichen KK- 
Kreiskennerexpeditionen bekannt geworden ist.  
Die Teilnahme von Mitgliedern der Schulstation an Telegrafieweltmeisterschaften mit der 
Nationalmannschaft der DDR ist eines der Höhepunkte der Geschichte „seiner“ Schulstation 
gewesen.  
Bis zu seinem 83. Lebensjahr hat er sich um die Diplome des Distriktes gekümmert. Noch 
etwas länger sprach er auch den Rundspruch. Rudi nahm auch aktiv an verschiedensten 
Treffen unserer Funkamateure teil, egal ob es die Distriktversammlung oder ein Fieldday war.  
Rudi wurde 87 Jahre alt und ich glaube, jeder der ihn kannte wird ihn nicht vergessen.  

Notfunk im Distrikt Sachsen-Anhalt 
Am 06.01.2016 wurde das Relais DB0PET für die Durchführung von Notfunk getestet. Um 
18:00 UTC rief die Leitfunkstelle DL0NSA zur Notfunkrunde auf. Es beteiligten sich 13 OM 
aus dem Distrikten Sachsen und Sachsen-Anhalt.  
Im Schulungsraum des OV THW Dessau wurde eine Weiterbildung zur Nutzung APRS im 
Notfunk durchgeführt. Hansi, DG1HVL erläuterte in einem interessanten Vortrag die 
Möglichkeiten der Nutzung. Die im Anschluss durch die Teilnehmer lebhaft diskutiert wurde. 
Auch die Nutzung APRS für Lagedarstellungen im THW wurden erörtert. Aufgrund der 
Wetterbedingungen reisten nicht alle gemeldeten Teilnehmer an. Teilnehmer kamen aus den 
Ortsverbänden W10, 22 und 28 und vom OV THW Dessau.  
Bei einer Zusammenkunft am 24.01.2016 von OV - Mitgliedern aus dem Saalkreis und der 
Stadt Halle, wurde der gegenwärtige Stand im Distrikt Sachsen-Anhalt durch den 
Notfunkreferenten dargelegt. Innerhalb der anschließenden Diskussion wurden die Fragen der 
Teilnehmer beantwortet und auf machbare Möglichkeiten Notfunk hingewiesen. Ein 
Schwerpunkt der Diskussion waren die zu geringen Mitgliederzahlen in einigen 
Ortsverbänden, um Notfunkgruppen zu bilden. Als Lösungsansatz bietet sich die Bildung von 
OV- übergreifenden Notfunkgruppen an.  
 
Gert Alsleben, DM7MA  

Teilnehmerdiplom liegt bereit 
Für alle Aktivierer der Sonderrufzeichen DK65DARC, DL65DARC und DJ90IARU liegen 
die Teilnehmerdiplome zum herunterladen bereit. Den dafür erforderlichen Link sowie 
Nutzername und Passwort können bei Wolfhard, DL9ZWG per E-Mail (DL9ZWG@darc.de) 
abgefordert werden.  

Anträge zur Distriktsversammlung  
Am 30.04.2016 findet unsere diesjährige Distriktsversammlung in Rathmannsdorf statt.  
Die Ortsverbände können wieder Anträge einreichen. Termin dafür ist der 18.03.2015. Sie 
sind per E-Mail an Wolfhard, DL9ZWG zu senden. Anträge an die Mitgliederversammlung 
des DARC können ebenfalls eingereicht, aber erst auf der Tagung im November 2016 
behandelt werden.  



Störer auf DB0HBS und DB0WUR  
Seit einigen Wochen ist ein "Unbekannter Störer" auf dem Relais DB0HSB und DB0WUR 
aktiv. 
Er meldet sich zurzeit unter dem Namen "Boris" und erwähnte sein QTH bei einem Freund in 
Schlanstedt und in Halberstadt. Ein DOK "sei ihm bisher nicht zugewiesen wurden", aber qsl 
Karten verschickt er?!? Am 31.01.2016; 20:36 UTC war er via DB0HSB unter dem 
Rufzeichen DO6BL qrv. Er benutzt auch tatsächlich vergebene Rufzeichen. Man muss also 
auch von Rufzeichenmissbrauch ausgehen.  
 
73 Stefan, DL4ST  

März 

Erster Funk-Tag Kassel  
Das Jahr 2016 bringt eine neue Funkermesse - den Funk.Tag in Kassel.  
Die DARC Verlag GmbH veranstaltet dieses Treffen zu ersten Mal auf dem Messegelände im 
Süden von Kassel direkt neben der Autobahn A49. Für uns Sachsen-Anhalter ist der Funk.Tag 
die am besten zu erreichende Funkmesse nachdem die Interradio in Hannover zu letztem Mal 
stattfand. Von Magdeburg aus ist man in gut 2Stunden vor Ort.  
Der Blick in das Vortragsprogramm und das Ausstellerverzeichnis verspricht eine interessante 
Messe mit vielen Informationsmöglichkeiten, Vorträgen zu vielen Themen, persönlichen 
Kontakten,... Es wird auch ein Flohmarkt stattfinden, der zu Stöbern einlädt.  
Alle Informationen findet man auf der Web-Seite www.funktag-kassel.de [1]  
Aus W37 wird Friedhelm, DK7PA, von Haldensleben aus nach Kassel fahren. Er hat noch ein 
paar Plätze in seinem VW-Bus frei. Wer Interesse an der Nutzung dieser Mitfahrgelegenheit 
hat hat meldet sich bei Friedhelm unter DK7PA@darc.de Ich denke, es lohnt sich noch 
weitere Fahrgemeinschaften zu bilden. Wer Plätze im Auto frei hat sollte diese auf dem E-
Mail-Verteiler unseres Distriktes anbieten!  

Anträge an die Distriktsversammlung 
Sechs Wochen vor unserer Distriktsversammlung am 30. April, also am 18. März, endet die 
Frist für Anträge an die Versammlung in Rathmannsdorf. Wenn Euch etwas auf der Seele 
brennt und ihr möchtet, dass darüber auf der Mitgliederversammlung abgestimmt wird, 
schickt euren Antrag per E-Mail an unseren Distriktsvorsitzenden Wolfhard unter 
DL9ZWG@darc.de  

Themenabend bei W22 
Am 17.03.2016 um 19:00 Uhr MEZ findet der nächste Themenabend bei W22, ZAB Dessau, 
statt und alle sind herzlich eingeladen. Wir treffen uns in der Klubstation DK0ZAB Haus 21 
in 06846 Dessau-Roßlau, Alte Landebahn 8. Als Thema ist APRS und Notfunk. Der 
Vortragende ist der Referent für Notfunk in Sachsen-Anhalt, Gert DM7MA. Wir freuen uns 
auf viele Zuhörer, auch allen anderen Ortsverbänden!  
 
73 de Tom DM2TO - OVV W22  

Neue Homepage von W09 
Die OMs aus dem Ortsverband W09 haben eine neue Homepage auf die Beine gestellt. Hier 
findet ihr aktuelle Informationen zum Amateurfunk am nördlichen Harzrand. Ein neugieriger 
Blick lohnt sich! [2]  



Distriktstreffen Thüringen 
Am 30. April 2016 um 10:00 Uhr findet das alljährliche Treffen der Funkamateure des 
Distriktes Thüringen statt.  
Dieses Jahr ist der Veranstaltungsort Bad Klosterlausnitz das Hotel "Zur Köppe", 
verkehrsgünstig am Hermsdorfer Autobahnkreuz. Neben dem interessanten 
Vortragsprogramm können sich Interessenten über digitale Betriebsarten, speziell D-Star und 
dem dabei möglichen Selbstbau, sowie über Selbstbauten bei SDR in einem Workshop 
informieren.  
Natürlich ist genügend Zeit für Gespräche persönlicher Art. Wir laden alle Interessierten und 
Funkamteure dazu herzlich ein. Anreisefunkverkehr findet über DB0HDF in D-Star 
(439.850/430.450 Ablage 9,4 MHz) bzw. analog in F3E (439.700/434.900 Ablage 4,8 MHz) 
statt. Das Vortragsprogramm findet ihr auf unserer Distrikts-Web-Seite. [3]  
 
73 Rolf DL2ARH, stellvertretender DVX  

Norddeutsches ATV-Treffen 
Ebenfalls am 30. April 2016 findet das traditionelle Norddeutsche ATV-Treffen in 19357 
Glövzin in der Prignitz statt. Veranstaltungsort ist wieder Dahses Erbhof. Das Tagungslokal 
liegt direkt an der B5 – in der Mitte zwischen Hamburg und Berlin. Ein großer Parkplatz, auf 
dem auch für Wohnmobile ausreichend Platz ist, befindet sich unmittelbar am 
Tagungsgebäude.  
Für die mitreisenden Nicht-Funker wird auch in diesem Jahr ein "Alternativ"-Programm 
angeboten, das ab 10 Uhr startet. Das Frühstücks-Büfett ist bereits ab 8 Uhr geöffnet. Die 
Vortragsreihe beginnt um 10 Uhr und endet gegen 13 Uhr mit der Mittagspause. Daran 
anschließend lädt dann die Arbeitsgemeinschaft Amateurfunkfernsehen e.V. zu ihrer 
Jahreshauptversammlung ein.  
Informationen zum Tagungsablauf, Hinweise zu Übernachtungsmöglichkeiten und das 
ausführliche Vortrags-Programm findet man im Internet unter www.DJ9XF.de [4]  
 
vy 73 de Rolf, DJ9XF  

[1] - www.funktag-kassel.de  
[2] - www.darc.de/distrikte/w/09  
[3] - www.darc.de/de/distrikte/x/aktuelles-aus-thueringen/news-details/article/treffen-der-
funkamateure-des-distriktes-thueringen-3042016/  
[4] www.DJ9XF.de  

April 

Distriktsversammlung in Rathmannsdorf offen für alle DARC-Mitglieder 
Am 30. April um 10 Uhr startet die diesjährige Distriktsversammlung im traditionellen 
Rathmannsdorf. Auch wenn in diesem Jahr nicht gewählt wird stehen einige Pflichtaufgaben 
auf der Tagesordnung. Als Kür wird es einen Vortrag von Stefan, DL4ST, zu seinen 
Amateurfunkaktivitäten aus Afghanistan geben. Ganz wichtig ist die allgemeine Aussprache, 
in der Ideen, Pläne und Probleme angesprochen werden. Dies ist besonders wichtig, da die 
jährliche Versammlung die einzige distriktsweite Amateurfunkveranstaltung ist. Der DV 
Wolfhart betont ausdrücklich, dass alle Mitglieder eingeladen sind und nicht nur die OVVs 
und Amtsträger. Jeder der sich einbringen will ist gern gesehen.  

DARC-Webseite im Stand-by 
Seit dem 20. März stellt die DARC-IT das Content-Management-System auf eine neue 



Version um. Aus diesem Grund gibt es derzeit keine Möglichkeit neue Meldungen auf die 
Webseiten des Distriktes oder der OVs zu stellen. Ab Anfang Mai soll der Zugriff wieder 
uneingeschränkt möglich sein.  

Aktivitäten zu Schlösser und Burgentag 
Am 1. Mai findet der jährliche Schlösser- und Burgentag statt. An diesem nun schon zu einer 
kleinen Tradition gewordenen Tag sind alle Funkamateur aufgerufen, die zahlreichen 
Schlösser und Burgen unserer Heimat in die Luft zu bringen.  
Ralf, DK1DSA, kündigt die Aktivierung der Burg Klöden, SAB-149, auf KW und 
wahrscheinlich UKW, durch die Wittenberger an. Die Wolmirstedter (W37) planen das 
Schloss Hundisburg, SAB-029, zu aktivieren, das mit seinem schönen Park auch zum Ausflug 
einlädt. Auch W17 ist mit von der Party. Die OMs planen Schloss Droysig, SAB 163, DL 
02294 und die Burgruine Etzoldshain SAB 165, DL 02296 in die Luft zu bringen.  
Bitte meldet Eure Aktivierungspläne über die Distrikts-Mailing-Liste, dist_w@lists.darc.de, 
da eine Meldung auf der Webseite zur Zeit aus technischen Gründen nicht möglich ist.  

Mega-DXpeditionen im März/April 
In den letzte Wochen waren gleich zwei aufwändige DX-peditionen in der Luft.  
VK0EK aktivierte nach fast 20 Jahren Heard Island im antarktischen Meer südlich von 
Afrika. FT4JA funkte von Juan de Nova westlich von Madagaskar. Beide DXpeditionen 
konnten von zahlreichen Funkamateuren aus Sachsen-Anahlt gearbeitet werden. So konnte 
DK2NG aus der Altmark QSOs mit VK0EK von 40m bis 10m verbuchen. DL6MIG gelang 
auch ein 80m QSO. Während VK0EK oft recht leise war, konnte die deutlich näher gelegene 
Station FT4JA mit lauten Signalen überzeugen. DL2HWA hat QSOs von 10m bis 160m im 
Log stehen.  
Bemerkenswert war, dass die DXpeditionen wegen des parallelen Betriebs einen 
gemeinsamen Frequenzplan vorgestellt hatten. VK0EK arbeitete Split down und FT4JA 
einige Hertz höher Split up. Eine hervorragende Idee, die das Chaos etwas vermindert hat.  

OV W22 gewinnt erneute DOK-Wertung beim HQ-Contest 
Beim HQ-Sprint konnte der OV ZAB-Dessau unter Führung von Thomas, DM2TO, erneut 
die OV-Wertung gewinnen. Mit 235 OV-QSOs haben die Dessauer bewiesen, dass mit 
Organisation und Teamgeist auch in Sachen-Anhalt herausragende Funkaktivitäten möglich 
sind. Auch in den weiteren Sprintwertungen fallen Rufzeichen aus Sachsen-Anhalt auf, z.B. 
DL9MKA, DL6ZXG oder DR3W (DL6MHW).  

WRTC-Roadshow für OV-Versammlungen verfügbar 
Wer für den OV-Abend auf der Suche nach interessanten Inhalten ist, kann im Internet die 
WRTC-Roadshow herunterladen. Auf etwa 40 Folien wird mit vielen Bilder erklärt, wie die 
Amateurfunkweltmeisterschaft, die 2018 in unserem Bundesland stattfinden wird, abläuft. Zu 
allen Folien gibt es erklärende Texte, die den Vortragenden die Arbeit leichter machen. 
Möglich ist es auch direkt einen Vertreter des WRTC 2018 e.V. einzuladen. Bitte direkt bei 
dl6mhw@darc.de anfragen.  

UKW-Contestsaison gestartet 
Bereits im März-Contest waren einige Station aus dem Distrikt W aktiv. DL2HSX, DM2BR, 
DL1HSF, DG0CPG, DL6MHW, DL1HSR, DG6ME, DL2HTI, DL7HNA, DM4KR, 
DL2BQC und DL1HXL konnte sich schon über Punkte in der der Einmannwertung des 
UKW-Contestpokals freuen.  
Bei der Mehrmannwertung steht DF0XG auf Platz 14 und DK0GHC auf Platzt 28. DL2HSX 
kam auf 70 cm mit 142 QSOs und einem ODX von 762 km auf einen 3. Platz in der DL-



Wertung.  
DL1HTT funkte auf 23 cm und erreichte mit HA5KDQ ein ODX von 659 km. DK0GHC mit 
einem QSO auf 6 cm brachte die kürzesten Wellen auf die Reise.  
Im Mai lockt das schöne Wetter sicher noch mehr UKW-Funker auf die Berge.  

Mai 

Distriktsversammlung in Rathmannsdorf  
Am 30. April trafen sich die Vorsitzenden der Sachsen-Anhaltinischen Ortsverbände zur 
jährlichen Distriktsversammlung. Sie fand nun im 25. Jahr in Rathmannsdorf statt. Aus 
diesem Grund wurden den lokalen Organisatoren Günter, DM4KR sowie dem Leiter des 
BBRZ und der Leiterin der Küche der Dank ausgesprochen und Präsente überreicht.  
In seinem Bericht konnte der Distriktsvorsitzende Wolfhard, DL9ZWG, von der Arbeit des 
letzten Jahres berichten. Herausragend ist sicher die Erhaltung des Relaisstandortes 
Petersberg, der über die Distriktsgrenzen hinaus Bedeutung hat. Hier haben die Funkfreunde 
Adi, DL1HRC, und Tino, DM2NT, Großes geleistet, indem sie die notwendigen 
Spendengelder von über 3000 Euro eingeworben und die baulichen Maßnahmen beauftragt 
haben.  
Derzeit laufen verschiedene Relais von 2m bis 23 cm. Adi, DL1HRC und Tino, DM2NT, 
wurden hierfür mit der höchsten Auszeichnung des Distriktes - der Ehrennadel - geehrt. 
Neben den Auszeichnung zu den Distriktspokalen und den Berichten der Referenten war der 
Vortrag von Stefan, DL4ST, über seine Amateurfunkaktivitäten in Afghanistan ein 
spannender Höhepunkt.  

Burgentag in Sachsen-Anhalt 
Der traditionelle Burgentag am 1. Mai überzeugte durch schönes Wetter und weniger gute 
KW-Bedingungen. Zahlreiche Burgen und Schlösser in Sachsen-Anhalt waren in der Luft und 
viele Funkamateure an der Luft. Die verabredete Sachsen-Anhalt-Burgen-Runde um 11 
MESZ auf 40m fiel der toten Zone zum Opfer.  

Hamnet-Treffen am 20.5.2016 an der A9 
Marcus, DL7BMG, DV Berlin ruft auf: “Ein großer Brückenschlag ist geplant. Der weiße 
Fleck Ostdeutschlands in Bezug auf Hamnet soll erschlossen werden. Daher findet am 
20.05.2016 ab 18:00 Uhr in Bad Belzig ein distriktsübergreifendes Hamnet-Treffen statt. Ziel 
ist es, wie gesagt, den Anschluss Berlins an das bestehende Netz in Niedersachsen zu 
gestalten.  
Erste Ergebnisse der Beratungen gibt es bereits, wobei mögliche Links und Standorte bereits 
berechnet wurden. Für Details müssen wir das Treffen abwarten. Fest steht aber: Wir wollen 
das!” Alle Hamnet-Interessenten, also die, die dieses neue Stück Amateurfunkinfrastruktur 
mitgestalten wollen, sind eingeladen.  
Bei Rückfragen bitte Marcus unter dl7bmg@darc.de kontaktieren. Die genaue "Lokalität" für 
das Treffen wird zeitnah bekanntgegeben.  

Amateurfunker im Radio 
Anlässlich der 91. Welttages des Amateurfunks am 18. April berichtete der MDR über 
Amateurfunk von der Heiketalwarte im Huy. Bernhard, DM2DXG, und Peter, DL6CGC, 
planten, den Mittelwellensender aus Königs Wusterhausen zu empfangen. Einige O-Töne, u.a. 
schöne Morsezeichen, sind zu hören. Der Beitrag liegt als MP3 vor und kann von DM2DXG 
angefordert werden.  



Lange Nacht der Wissenschaft 
Am 21. Mai findet in Magdeburg die ‘Lange Nacht der Wissenschaft’ zum 11. Mal statt.  
Von 18 Uhr bis 1 Uhr in der Nacht werden an wissenschaftlichen Institutionen wie der Otto-
von-Guericke-Universität Türen geöffnet, die sonst verschlossen sind. Die Magdeburger und 
Wolmirstedter Funkamateure sind wieder mit dabei. Im Technikmuseum stellen wir unser 
Hobby vor. Für alle Kleinen und Großen gibt es eine Bastelstraße. Nach den Sternbildern in 
den vergangenen beiden Jahren basteln wir in diesem Jahr ein Deko-Licht, das als hübsches 
kleines Löt-Projekt viele Nachttische von Neugierigen schmücken soll.  

Tag der Retter am 28. Mai in Magdeburg 
Beim Tag der Retter am 28. Mai werden die Magdeburger Funkamateure aus dem OV W10 
unter Leitung von Ronald, DL6MRA, von 10 - 18 Uhr wieder Flagge zeigen. 
Bei der Veranstaltung am Pfahlberg im Norden von Magdeburg, einem Gewerbegebiet direkt 
südlich der A2, stellen verschiedene Hilfsorganisationen ihre Technik für Notfall- und 
Katastrophenhilfe aus.  
Die Magdeburger Funkamateure werden vom THW mit Masten unterstützt und können 
zeigen, wie Amateurfunk zur Nachrichtenübertragung genutzt werden kann. Wer Interesse an 
der Aktion hat und helfen will, kann sich bei Ronald über dl6mra@darc.de melden.  

21. ATV-Treffen bei DB0HEX in Schierke 
Das diesjährige, mittlerweile 21. ATV-Treffen, findet am 11. Juni 2016 in Schierke im Hotel 
„Brockenscheideck“ in Schierke statt, meldet Ivo, DG0CBP. Der offizielle Teil des Treffens 
beginnt gegen 9:30 Uhr.  
Da in diesem Jahr auf dem Brocken unter dem Rufzeichen DB0BRO mehrere digitale und 
analoge Funkdienste neu errichtet werden, wird dieses Thema einen großen Raum der Tagung 
einnehmen. Die neuen Möglichkeiten sollen ausführlich theoretisch und auch praktisch 
vorgestellt werden. Es wird im Sommer dieses Jahres auch für ATV einige Veränderungen 
geben, die alle sende- und empfangsmäßig über DB0HEX arbeitenden Funkamateure 
tangieren wird. Davon werden auch die Linkanbindungen zu den bisherigen Linkpartnern 
betroffen sein.  
Also schaut vorbei, dann erfahrt ihr mehr. Informationen wie das Programm können auch jetzt 
schon auf der Internetseite www.DB0BRO.de nachgelesen werden. Für eine Vorstellung 
weiterer DV-Systeme wie D-Star oder ähnliches wird noch ein Vortragender gesucht. Bei 
Interesse dieses Thema als Referent zu übernehmen, bitte bei Ivo unter 
DG0CBP@DB0HEX.de melden.  

WRTC-Testtage am 2. Juliwochenende 
Ralf, DL1DSA, schreibt: Die WRTC2018 wirft ihren Schatten voraus. Damit es in knapp 800 
Tagen eine erfolgreiche Amateurfunkveranstaltung werden kann, sind viele Schritte nötig, die 
bereits jetzt geplant, durchdacht und eben auch getestet werden müssen.  
Aus diesem Grund findet zum diesjährigen IARU HF-World Championship (HQ-Contest) am 
9. und 10. Juli ein Testtag in der Region Jessen/Wittenberg/Herzberg statt. Wir wollen 
Originalausrüstung an 5 verschiedenen Standorten testen. Hierfür benötigen wir noch einige 
Helfer, die sich mit dem Aufbau der Technik an diesen Standorten und natürlich dem 
Funkbetrieb während des Contests beschäftigen.  
Vielleicht gibt es eine Gruppe von Funkfreunden, die sich um einen Standort kümmern 
können, vielleicht hat ein einzelner OM oder eine einzelne YL einfach mal Lust, für einen 
Tag anzupacken und Fieldday-Athmosphäre zu schnuppern.  
Der WRTC e.V. stellt Antenne, Mast, Kabel, Zelt und den Standort. Selbst mitzubringen sind 
einige Dinge vom Tisch bis zum Transceiver. Ein Eigenes Wohnmobil zur Übernachtung 
wäre ideal, auch um bei der Toilettenfrage nicht in Erklärungsprobleme zu kommen.  



Der Beginn ist am Freitag, den 08.07.2016 mit einer Schulung an der Clubstation in 
Wittenberg. Am Tag darauf geht es morgens mit dem Aufladen der Technik und der Abfahrt 
der Teams zu den Standorten weiter, es folgt Fieldday bis zum Abbau am nächsten Tag.  
Wer an den Originalschauplätzen der WRTC 2018 dabei sein möchte, der melde sich am 
besten per E-Mail bei DK1DSA über dk1dsa@darc.de.   

Juni 

Ausstellung auf dem Petersberg 
Joachim, DL1HZA, berichtet: Das Museum auf dem Petersberg bei Halle / Saale zeigt noch 
bis zum 19. Juni die Ausstellung "Die technische Entwicklung des Fernsehens der DDR - 
unter besonderer Berücksichtigung des Fernsehturm auf dem Petersberg".  
In den Ausstellungsräumern werden Gerätschaften von früheren kommerziellen 
Fernsehtübertragungen, erste Fernsehgeräte der DDR-Produktion sowie Rundfunkgeräte der 
halleschen Rundfunkfabriken "Sonata" und dem "VEB Funkwerk" ausgestellt.  
Ein besonderer Raum ist dem Amateurfunk vorbehalten. Gezeigt werden Amateurfunkgeräte 
aus den Anfängen des Amateurfunks in der DDR. Weiterhin geht es um das 
Feldtagsgeschehen unter der Maßgabe der Katastrophenhilfe sowie der Telegraphie als 
Weltkulturerbe.  
Die Ortsverbände W19, W24 und W38 haben ihre OV-Abende genutzt, um die Ausstellung 
zu besuchen.  

Amateurfunk-Vorführung in Wernigerode 
Am 20.05.2016 trafen sich Funkamateure des Ortsverbands Wernigerode zu einer gemeinsam 
geplanten Veranstaltung mit Verantwortlichen der Jugendstadtpflege Wernigerode im Kinder- 
und Jugendhaus "Center".  
Unter dem Motto "Faszination Amateurfunk" stellten Norbert, DL9CVG, Hartmut, DL6CKN 
und Stefan, DL4ST, Jugendlichen unser Hobby vor. Mit wenig Theorie und viel Praxis wurde 
den jungen Menschen eine wenig bekannte Alternative der Freizeitgestaltung nahe gebracht. 
Aus diesem ersten Termin soll sich eine regelmäßige Zusammenarbeit mit der 
Stadtjugendpflege der Stadt Wernigerode entwickeln.  

Heeseberg-Fieldday 
Die DARC-Ortsverbände Helmstedt H30, Braunschweig Okeraue H46 sowie Nord-Elm H54 
treffen sich vom 01. bis 03.07.2016 zum gemeinsamen Fieldday auf dem Heeseberg bei 
Jerxheim im Landkreis Helmstedt (Loc. JO52KC).  
Dieser gute Standort bietet beste Eigenschaften für Funkbetrieb, Antennen-Experimente, 
Camping und einen gemütlichen Fieldday. Wer mit eigenem Zelt oder Caravan am Fieldday 
teilnehmen möchte, ist dazu eingeladen. Es besteht Selbstverpflegung.  
Infos per E-Mail an dg1aae@darc.de Gäste und Besucher sind herzlich willkommen!  
 
vy 73 de Jens, DG1AAE  

Kyffhäuser-Treffen 2016 
Das diesjährliche Kyffhäusertreffen findet am 02.07.2016 statt. Veranstaltungsort ist der 
Sportplatz im Schlosspark in Ichstedt. Knapp hinter Grenze zu Thüringen liegt Ichstedt östlich 
vom Kyffhäuser.  
Alle interessierten Freunde des Amateurfunks und des CB-Funks sind herzlich eingeladen. 
Die Anreise ist ab dem 30.06.2016 möglich.  

 



Juli 

Aussendung des Rundspruchs geändert 
Liebe YL‘s XYL‘s, OM‘s und SWL, bisher erfolgte die Übertragung der wöchentlichen 
Rundsprüche, auf dem 2m Relais „DB0MGG“ und auf dem 70 cm Relais „DB0HSB“ über 
die Clubstation DL0ELB.  
Leider ist die Clubstation personell und technisch nicht mehr in der Lage das zu bewältigen. 
Glücklicherweise fanden wir eine Lösung für das 70 cm Relais „DB0HSB“, denn Peter 
„DL1HUB“ gewährleistet die wöchentliche Übertragung. Falls es Interessenten gibt, die die 
Übertragung auf dem 2m Relais „DB0MGG“ gewährleisten möchten, würde ich mich sehr 
freuen.  

DMR in Sachsen-Anhalt  
Lange hat es gedauert aber ich habe das erste DMR-Relais im Distrikt W in Betrieb 
genommen.  
Der Petersberg funkt ab sofort unter dem Rufzeichen DB0HAL auch in der Betriebsart DMR 
auf 438,5125 MHz. Das Relais wurde ins Brandmeisternetz integriert, da dieses am 
benutzerfreundlichsten ist.  
Natürlich ist der Petersberg auch analog weiterhin zu arbeiten auf folgenden Frequenzen :  
2m analog 145,750 MHz  
70cm analog 439,00 MHz  
23cm analog 1289,325 MHz  
In den nächsten Tagen wird auch das zweite DMR-Relais in Halle seinen Betrieb in 122 m 
Höhe aufnehmen können. DM0KWD wird dann auf 438,450 MHz im DMR-Modus gearbeitet 
werden können.  
Ebenso wird es analog auf 438,625 MHz einen POCSAG-Sender in FM geben. Hierzu wird 
es aber eine gesonderte Information geben.  
Hamnet ist magels Genemigung noch nicht in Betrieb. Dies holen wir sicher im laufe des 
Jahres auch noch nach .  
Zusätzlich zum Amateurfunk haben wir eine kleine Radioaktivitätsmesstelle installiert. [1]  
Weitere Informationen findet ihr wie immer auf: www.db0hal.de  
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Testtag für die WRTC 2018  
In der Gegend um Jessen und Wittenberg fand am 9. und 10. Juli der erste Testtag für die 
WRTC 2018 statt.  
Die Tests wurden in den zeitgleich stattfindenden IARU-Contest integriert, der auch als HQ-
Contest bekannt ist. An 5 Standorten wurde zum ersten Mal die für 2018 vorgesehene 
Technik und die Zusammenarbeit der Teams vor Ort geübt. Ohne größere Probleme wurden 
die Beams auf Teleskopmasten montiert, die Generatoren aufgestellt und die Stationen 
aufgebaut.  
Wichtig für die Standortplanung waren auch die Testphasen mit CQ-Rufen in CW, die 
zeitgleich von allen Standorten auf jeweils dem selben Band und mit der selben 
Antennenrichtung abgestrahlt wurden. Zur Beobachtung wurde das mittlerweile weltweite 
CW-Skimmer-Netzwerk genutzt.  
Die Organisatoren erhoffen sich wertvolle Hinweise zur Nutzbarkeit der eingesetzten Technik 
und Gleichwertigkeit der Standorte.  
Die Organisatoren des WRTC 2018 e. V. bedanken sich herzlich bei allen Teilnehmern des 
Testtags und vor allem bei den einheimischen OMs. Ein Kurzbericht über den Testtag wurde 
vom MDR in ‘Sachsen-Anhalt heute’ gesendet und ist in der Mediathek des MDR abrufbar.  



Tag der Retter in Magdeburg  
Am 28.05.2016 fand in Magdeburg der Tag der Retter statt.  
Polizei, Feuerwehr und Technisches Hilfswerk führten ihre Technik vor. Eine Gelegenheit für 
die Notfunkgruppe des Distrikts W sich vorzustellen. Innerhalb des THW präsentierte der OV 
W10 (Magdeburg-Süd) den DARC und stellte die Möglichkeiten des Amateurfunks in Not- 
und Katastrophensituationen vor.  
Jan, DL9MGE, brachte auf KW in CW das Clubstationsrufzeichen DL0NSA der 
Notfunkgruppe des Distrikt W in die Luft. Timo, DO6THW, demonstrierte Funkverkehr über 
verschiedene Relais der Region mit dem Rufzeichen DL0NSA.  
Die anwesenden Mitglieder des OV W10 beantworteten die gestellten Fragen des Publikums 
und führten die Betriebsart Morsen vor.  
Dirk, DK4MDA und Timo, DO6THW dieses OV sind als OMs aktiv in den Reihen des THW 
tätig. An beide OMs und allen Beteiligten des OV W10 herzlichen Dank für die Präsentation 
des Amateur- und Notfunk beim Tag der Retter.  

Notfunker besichtigen Dessauer Polizeidirektion  
Am 11. Juni 2016 gab es für Funkamateure, die im DARC-Distrikt W im Notfunk mitwirken, 
die seltene Gelegenheit, eine Führungsstelle der Polizei zu besichtigen.  
OM Micha, DL1AMH, übernahm die Führung durch die Stabs- und Technikräume der 
Polizeidirektion Sachsen-Anhalt Ost in Dessau-Roßlau. Besonderes Interesse erregte natürlich 
die Einsatzzentrale, in der die Notrufe aus drei Landkreisen auflaufen und entsprechende 
Maßnahmen veranlasst werden. Hintergrund war das Kennenlernen des digitalen BOS-Funks 
und der behördlichen IuK-Organisation, um Schnittstellen für einen eventuellen Einsatz des 
Notfunks auszuloten.  
 
H. Lucas, DO5ZV  

Horst auf Leuchtturm-Expedition  
Horst, DM3KF, ist bis zum 23.Juli von den Leuchttürmen Poel, Bastorf, Warnemünde und 
Cap Arkona in SSB und CW qrv. Die Technik wird wieder eine DK2RZ-Antenne sein.Sie ist 
90cm lang, auf dem Dach meines PKW montiert und wird mit etwa 80 Watt aus dem FT897 
gespeist. Bevorzugte Bänder sind 40m und 20m. Probeweise wird auch mit einer 
Hustlerantenne gefunkt. Weitere Infos unter dem Call DM3KF in QRZ.COM.  

Ausbildungskurse in Wolfsburg  
Unser Distriktsnachbarn in Wolfsburg bieten in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Wolfsburg einen „Crash-Kursus“ zur Aufstockung vom Amateurfunkzeugnis Klasse E auf 
Klasse A an.  
In der Zeit vom 27.8. bis zum 25.9.2016 gibt es erstmalig einen Kurs mit 42 
Unterrichtsstunden, die auf auf drei Wochenenden aufgeteilt werden. Zwischen den 
Arbeitswochenenden ist jeweils ein Wochenende frei – genug Zeit zum lernen. Dieser Kursus 
beginnt nach den niedersächsischen Sommerferien und endet rechtzeitig von den 
Herbstferien.  
Die Anmeldung läuft über die Volkshochschule Wolfsburg. [2]  
Ab Mitte November findet an gleicher Stelle ein Kurs für Einsteiger statt, der die 
Lizenzklasse E zum Ziel hat.  

[1] - www.uradmonitor.com  
[2] - Anmeldung ab sofort unter: www.vhs-wolfsburg.de/index.php Kursdetails: www.vhs-
wolfsburg.de/index.php  



September 

Notfunk in Sachsen-Anhalt 
Ab September werden die regelmäßigen Notfunkrunden Sachen-Anhalt in 14-tägigem 
Rhythmus durchgeführt.  
Der Terminkalender ist auf der Distriktseite veröffentlicht.  
Die UKW-Notfunkrunde wird von Peter, DL1HUB, und die KW-Runde von Gert, DM7MA, 
geleitet.  
Auf Kurzwelle wird die Frequenz 3.643 KHz genutzt. Die UKW-Runde nutzt DB0HAL auf 
439.000 MHz. 
Die nächsten Termine sind der 21. September für die UKW-Runde und der 5. Oktober für die 
Runde auf Kurzwelle. Die Notfunkrunden beginnen jeweils um 17:30 UTC.  
Das Clubstationsrufzeichen DL0NSA hat ab 01.09.2016 das S-DOK NOTW. Die 
Zuteilungsurkunde wurde ebenfalls auf der Distriktseite veröffentlicht. Das 
Clubstationsrufzeichen der Notfunk-Gruppe Sachsen-Anhalt, DL0NSA, vergibt ab dem 
01.09.2016 den Sonder-DOK NOTW.  

HSW-Contest und Notfunk  
Die Mitglieder des OV W17 haben das letzte August-Wochenende erfolgreich für einen 
Fieldday mit Contestteilnahme und Notfunkübung genutzt. Von Freitag bis Sonntag machten 
eine YL und 9 OMs vom Campingplatz Kretzschau bei wunderschönem Wetter Funkbetrieb 
auf Kurzwelle und UKW. Das Hauptaugenmerk lag auf der Teilnahme im HSW-Contest. 
Gemeinsam konnten 550 QSOs geloggt werden - ein schönes Ergebnis! Vor dem Contest 
wurde am Freitag die OV-eigene Notfunktechnik aktiviert. Um einen neuen Standort 
auszuprobieren haben sich zwei OMs mit Funktechnik und Notstromaggregat ausgerüstet und 
von dort aus Verbindungen auf Kurzwelle, 70 cm und 2 m gefahren. Außerdem wurde die 
Erreichbarkeit verschiedener Repeater getestet.  
Es funktionierte alles zur vollsten Zufriedenheit.  

Denkmalpflege und Amateurfunk in Dessau und Oschersleben  
Der Tag des offenen Denkmals am 11.09.2016 stand in diesem Jahr unter dem Motto 
“Gemeinsam Denkmale erhalten”.  
Meist kennt man als Denkmal alte Gebäude. Wir, der Ortsverband W22, erhalten aber seit 
vielen Jahren einen 10m-Parabolspiegel der einst der Funkauklärung diente und das einzige 
Objekt ist, das an die Geschichte der NVA in Dessau erinnert. Heute nutzen wir ihn für 
Funkverbindungen über den Mond (EME).  
Viele Dessauer und Gäste unserer Stadt kennen ihn und stellen uns, wenn wir vor Ort sind, 
immer wieder Fragen zum Spiegel. Wir hatten uns deshalb dazu entschlossen zum “Tag des 
offenen Denkmals” Geschichte und Gegenwart dieses technischen Denkmals vorzustellen.  
Das Interesse war schon vorher groß. Die MZ bat um ein Interview und Radio SAW machte 
auf uns aufmerksam.  
Was dann geschah hatten wir so nicht erwartet.  
In den sieben Stunden das Tages hatten wir 158 Besucher, die unseren (15x abgehaltenen) 
Vorträgen zum DARC und seinen Inhalten, der Geschichte des Satellitenspiegels und der 
heutigen Nutzung lauschten. Zahlreiche Fragen konnten von uns beantwortet und auch etliche 
Irrtümer aus den Gedanken gestrichen werden.  
Viele wissen jetzt, da steht etwas Besonderes, das zur Dessauer Geschichte dazugehört. Und 
so mancher AHA Effekt war zu vernehmen. Von „das geht doch gar nicht“ bis „da kann man 
nur Staunen“. Wir finden – ein gelungener (aber auch anstrengender) Tag!  
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Christian DG0LCR, Peter DM3VA und Tom DM2TO  

Bei Oschersleben:  
Der Ortsverband Oschersleben/Bode W12 suchte Aktivitäten die mit Kommunikation in all 
seinen Facetten, zu tun hat. Die Optische Telegrafen Station Nr. 18 nahe Neuwegersleben 
wurde als kulturhistorisches Denkmal wieder aufgebaut und beherbergt eine Dauerausstellung 
zur königlichen optischen Telegrafenlinie.  
Mit je einer UKW- und KW-Station wurde unter dem Motto ‘Kommunikation gestern und 
heute’ unser Hobby vorgestellt.  

Kunst und Amateurfunk 
Auch Kunst und Amateurfunk können zueinander finden. Beim internationalen Radiokunst-
Festival Radio-Revolten sind die Funker des OV W35 wichtige Partner der zahlreichen 
Künstler. An der Clubstation DL0MLU werden die Voraussetzungen für die Funkübertragung 
der Festival-Events auf UKW und Mittelwelle geschaffen.  
Für den Festival-Zeitraum soll vielfach Radiokunst auf der UKW-Frequenz 99,3 MHz und auf 
der Mittelwelle auf 1575 kHz übertragen werden. Die UKW-Frequenz wurde zeitweilig von 
der Bundesnetzagentur für die Nutzung im Raum Halle zugeteilt.  
Auf Mittelwelle wird die Festivalübertragung der einzige deutsche Mittelwellensender sein, 
da Ende 2015 alle anderen Mittelwellensender in Deutschland abgeschaltet wurden.  
Über Europa hinaus werden 35 Radiostationen Teile des Programms übernehmen.  
Zu hören ist das Programm auch als Livestream im Internet. Das Festival Radio Revolten 
findet vom 1. bis zum 31 Oktober 2016 statt.  

Einladung zum Amateurfunktreffen Erzgebirge  
Vom 30. September bis zum 2. Oktober findet in und bei Börnichen im Erzgebirge das 12. 
internationale Treffen Amateurfunk Erzgebirge statt.  
Das Programm verspricht interessante Vorträge, Treffen mit alten und neuen Freunden und 
eine Exkursion zum Fichtelberg.  
Nähere Informationen sind unter www.wildenstein.de/amateurfunk/ zu finden. Die 
Veranstalter bitten um eine Anmeldung bis zum 15. September. Diese ist für die Teilnahme 
an der Abendveranstaltung am Sonnabend und für die Exkursion unbedingt nötig. [1]  

[1] - www.wildenstein.de/amateurfunk  

Oktober 

Erste Notfunk-Übung in Sachsen-Anhalt  
Am 30.11.2016 soll die erste Notfunkübung auf Kurzwelle im Distrikt W stattfinden.  
YL´und OM´s die daran teilnehmen wollen, melden sich bitte bis zum 31.10.2016 per Mail 
beim Notfunkreferenten Gert, DM7MA unter dm7ma@darc.de.  
Die Anmeldung ist nötig, da die Übung gut vorbereitet werden muss. Es ist die 
Spruchübermittlung nach den Regeln IARU vorgesehen. Die gemeldeten Teilnehmer erhalten 
die erforderlichen Info´s zum Ablauf der Übung per Mail rechtzeitig vor dem 30.11.2016.  

vy 73 de Gert, DM7MA  

DARC-Ausbildungscontest - Aufruf zur Teilnahme  
In dem Stunden vor dem WAG läuft am kommenden Samstag (15. Oktober) der DARC 
Ausbildungscontest. Hier sollen Contesteinsteiger die Möglichkeit finden, ohne große Hektik 



die ersten Schritte im Contestbetrieb zu gehen. Traditionell wird zunächst auf 40 m gefunkt.  
Erfahrungsgemäß erlauben die Bedingungen erst in der letzten Stunde auch 80m Betrieb. 
Bitte nehmt am Ausbildungscontest teil. Wenn ihr einen Newcomer in der Ausbildung habt, 
ladet ihn an eure Station ein. Oder stellt Euch als QSO-Partner zur Verfügung. Nutzt diese 
Möglichkeit etwas für den Nachwuchs zu tun.  

DL0MLU-Aktion zum Radiokunstfestival "Radio Revolten"  
Die Mittelwellenaussendung des Radiokunstfestivals "Radio Revolten" durch die Funkfreude 
von DL0MLU findet deutschlandweite Beachtung. Bereits zweimal berichtete der DARC-
Rundspruch über die Aktion, Gesendet wird auf der Frequenz 1575 kHz. Täglich gegen 16:58 
Uhr Ortszeit wird eine zweiminütige CW-Kennung in A2A ausgestrahlt. Das Programm von 
"Radio Revolten" ist auch auf UKW, 99,3 MHz, zu hören. Empfangsberichte werden per E-
Mail erbeten und werden mit einer QSL-Karte bestätigt.  

Notfunk im Distrikt Brandenburg  
Am 10.09.2016 fand das 9. Notfunktrefffen im THW Ortsverband Fürstenwalde/Spree auf 
Einladung des Distriktreferenten für den Notfunk (DK6PW) statt. Am Treffen nahmen 15 
Teilnehmer aus den Distrikten Berlin, Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt teil. Es 
konnten in den vielen Gesprächen Erfahrungen zum Notfunk in den einzelnen Distrikten 
ausgetauscht werden. Die Begrüßung erfolgte durch den THW Ortsbeauftragten und den 
Notfunkreferenten mit anschließender Vorstellung der Teilnehmer. Das umfangreiche 
Programm wurde mit einem Vortrag über den Digitalfunk gestartet. Im Weiterem erfolgte ein 
Vortrag über die Aufgaben des THW und Mike (DJ9OZ) stellte aktuelle Informationen aus 
dem DARC-Notfunkreferat vor. Nach der Mittagspause und einem allgemeinen 
Erfahrungsaustausch wurde als Höhepunkt der diesjährigen Veranstaltung die Bunkeranlage 
„Fuchsbau“ besichtigt. Aus dem Distrikt W nahmen an der Tagung Micha (DL1AHM), 
DL1ASG (Stefan), Alice (DM7EA) und Gert (DM7MA) teil.  
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Notfunk beim Flugplatzfest Gatow  
Wie schon in früheren Jahren war auch in diesem Jahr wieder eine Notfunkstation beim 
Flugplatzfest des Militärhistorischen Museums auf dem Flugplatz Berlin-Gatow präsent. In 
diesem Jahr war Karl-Heinz, DF3YW, aus Jerichow bei Tangermünde mit seinem 
Wohnmobil angereist und zeigte, wie Funkamateure mit einfachsten Mitteln und eigener 
Stromversorgung in Krisenfällen die Kommunikation sicherstellen können. Karl-Heinz hat 
mit seiner Ausrüstung beim letzten Hochwasser der Elbe 2013 Pegelstände des Hochwassers 
an das Rathaus seiner Heimatstadt gemeldet und konnte damit helfen, rechtzeitig die nötige 
Vorsorge zu treffen. Neben der Station von DF3YW war natürlich wieder die Clubstation 
DK0GSK, diesmal auch mit dem Sonderrufzeichen DL60GAF vertreten. Beim Flugplatzfest 
zeigte das Museum nicht nur Flugzeuge, sondern auch viel historische Nachrichtentechnik. 
Moderne Satelliten- und Kurzwellenkommunikation wurde dagegen vom 
Führungsunterstützungskommando der Luftwaffe präsentiert, wie sie bei den 
Auslandseinsätzen der Bundeswehr zum Einsatz kommen.  
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Diskussion über Web-SDR auf dem Petersberg  
Tino, DM2NT, schlägt den Aufbau eines Web-SDR für unseren Distrikt vor. Ein Web-SDR 
erlaubt das einfache Abhören der Kurzwelle, z.B. des eigenen Sendesignals. Zudem besteht 
die Möglichkeit sich Bänder als Wasserfalldiagramm anzeigen zu lassen und so einen 



optischen Eindruck von Band-Aktivität, Ausbreitungsbedingungen oder Signalqualität zu 
erhalten. Auch technisch gibt es viele interessante Herausforderungen, denn neben 
klassischen SDR wie dem QS1R gibt es auch spannende Boards wie den Red Pitaya. Als 
Standort schlägt Tino den Petersberg vor, auf dem zur Zeit keine Kurzwellen abgestrahlt wird 
und der auch eine schnelle Internetanbindung anbietet. Viele Fragen sind noch offen. Derzeit 
läuft eine Diskussion auf der Distrikt-W-Mailingliste.  

Dezember 

Sitzung Distriktsvorstand  
Am 26.November trafen sich der Distriktsvorstand und Referenten zu seiner letzten Sitzung in 
diesem Jahr in Schwerz im OV-Heim von W38. Stefan, DL4ST, erläuterte die Vorgänge und 
Ergebnisse der Mitgliederversammlung des DARC in Baunatal.  
Die Referenten unseres Distrikts berichtete aus ihren Arbeitsgebieten. Gert, DM7MA, hat 
einige Mitstreiter im Bereich Notfunk gefunden. 2017 soll es eine gemeinsame Übung 
Brandenburg und Sachsen geben. Alexander, DD5DX, berichtete über die Auswertung des 
diesjährigen HSW-Contests - hier sind einige Logs an die falsche Adresse gegangen, so dass 
es eine Verzögerung gab. 
 
Ausblick Distriktsvorstandswahlen 2017 
Im Jahr 2017 muß ein neuer Distriktsvorstand gewählt werden.  
Wolfhard, DL9ZWG, wird wie angekündigt nicht wieder antreten. Mit Stefan, DL4ST, steht 
ein potenzieller Nachfolger bereit, der bereits eingearbeitet ist. Ron, DL2HRS, würde wieder 
als Schatzmeister unterstützen. Andrea, DL3ABL, kann wegen zunehmend starker beruflicher 
und familiärer Belastung ihre Aufgaben als stellv. Distriktsvorsitzende nicht in adäquater 
Weise nachkommen.  
Es sind also unbedingt noch Kandidaten gesucht, um den Distrikt am Laufen zu halten. Wer 
der Meinung ist, es besser machen zu können, sollte sich unbedingt einbringen.  
Der Wahlaufruf erfolgt Anfang 2017.  

Aktivitäten zum Reformationsjubiläum 
Nach einer Umfrage von Stefan, DL4ST, haben mehrere Ortsverbänder des Distriktes 
Aktivitäten zum Reformationsjubiläum 2017 angekündigt. Herdis, DL1HZM, schlägt die 
Herausgabe eines Diploms vor. Die Abwicklung über das DCL würde durch Michael, 
DL6MHW unterstützt werden. Es fehlt allerdings ein Diplommanager.  
Der OV der Martin Luther Universität funkt auch 2017 mit dem Rufzeichen DL0MLU.  
Ingo, DL3HQN, berichtet, dass W26 mit dem Call DR500MLE aus Eisleben QRV sein wird 
und den Sonder-DOK 500LR verteilen wird.  
Auch in Wittenberg selbst sind entsprechende Aktionen vom OV W29 geplant, berichtet Ralf, 
DK1DSA. Mit dem Rufzeichen DR1527LU wird der Sonder-DOK 500RLW auf den Bändern 
23cm bis 160m aktiviert. Eine Sonder-QSL ist bereits druckfertig entworfen, die QRZ.com-
Seite fertig gestellt.  
Ralf merkt weiter an “Da wir nicht nur im Stillen für uns funken sondern auch in die 
Öffentlichkeit treten wollen, waren zahlreiche Arbeitsschritte notwendig. Es fanden über 
Monate Gespräche mit der Stadt, dem Stadtmarketing, dem Jubiläumsmarketing, der 
Mitteldeutschen Kirche, der Schlosskirchengemeinde und dem Kirchentag statt, häufig 
mehrfach.  
Als Funkamateur rennt man nicht gerade offene Türen ein. Dazu mussten Kontakte zu den 
örtlichen Pressevertretern hergestellt werden. All das wurde von vielen OMs aus dem OV 
bewältigt. Dabei entwickelte sich eine erstklassige OV-Arbeit mit einer tollen Dynamik.”  
Abschließend wünscht Ralf sich die Zusammenarbeit mit anderen OVs des Distriktes. 



“Lasst uns gemeinsam dem Reformationsbeginn gedenken und dies auf unsere eigene Art in 
die Welt hinaus tragen.”  

YOTA-Aktivitäten im Dezember 
Gerrit, DH8GHH, DARC AJW Referent berichtet: Der Dezember ist wieder YOTA-Monat, 
d.h. auf der ganzen Welt sind Jugendliche wieder mit den YOTA-Sonderrufzeichen in der 
Luft.  
Das deutsche "Youngsters On The Air" Call DA0YOTA wird von Philipp Springer DK6SP 
verwaltet und kann bei ihm für eine Aktivität ausgeliehen werden. Jugendliche, die mit 
DA0YOTA Betrieb machen möchten, melden sich dazu einfach via Facebook 
(http://facebook.com/philipp.springer.71) oder Email (dk6sp@gmx.de) bei Philipp.  
Er wird dann schauen, ob das Rufzeichen in der gewünschten Zeit frei ist oder nicht. Auch 
kurzfristige Ausleih-Anfragen via WhatsApp sind möglich, wenn man mit Philipp 
Telefonnummern tauscht. Gerne veröffentlichen wir auch Berichte über eure YOTA-
Aktivität. Schreibt uns einfach ein paar Zeilen an AJW@darc.de.  

Notfunkübung im Distrikt W 
Am 07.12.2016 fand die 1. Notfunkübung im Distrikt W statt. 4 Stationen aus den OV´s W09, 
W17, W24 und W22 übten die Übermittlung von Funksprüchen. Trotz schlechten 
Bedingungen wurde der Funkverkehr nach IARU-Standard durchgeführt und die Sprüche 
wurden vollständig übermittelt.  
Für die 1. Notfunkübung war es ein gutes Ergebnis. Dank an die Teilnehmer. Das meldete 
Gert, DM7MA  

NDR sendet weihnachtliche Grüße auf Kurzwelle 
Seit Weihnachten 1953 bildet die NDR-Sendung „Gruß an Bord“ eine Brücke zwischen den 
Seeleuten auf den Meeren und ihren Angehörigen in Deutschland: Seeleute schicken Grüße in 
die Heimat, ihre Familien haben die Möglichkeit, ihren Lieben auf hoher See ein frohes Fest 
und ein gutes, neues Jahr zu wünschen.  
Hierfür hat der NDR auch 2016 wieder Kurzwellenfrequenzen angemietet. Uns Funkamateure 
freut dies, denn es belegt dass trotz Digitalisierung und Satellitenempfang die Kurzwelle ihre 
Bedeutung hat.  
Mit einfachster Empfangstechnik und einigen Metern Draht können so die Weihnachtlichen 
Grüße des NDR in aller Welt empfangen werden. Oldtimer können sicher über ihrer ersten 
Gehversuche mit legendär einfachen 0-V-1 Empfängern berichten. Wer das nicht erlebt hat 
sollte sich ein KW-Retroradio beim DARC-Verlag bestellen, das an einem Adventssonntag 
schnell zusammengelötet ist. Mit 10 m Draht kann man etliche Rundfunksender aufnehmen 
und auch bei richtiger Einstellung der Rückkopplung CW und SSB-Stationen auf 40m und 
80m empfangen.  
Eine Alternative ist auch der Empfang über eine KW-Empfänger im Internet. Auf der 
Webseite sdr.hu ist eine Liste von über 80 Emfängern. Sicher lässt sich dann auch die NDR-
Sendung „Gruß an Bord“ aufnehmen.  
Nähere Informationen zu den genutzten Frequenzen findet man auf der Webseite des NDR 
www.ndr.de.  


